














neben verbleibende Anteil an der Betreuung und Erzie-
hung der Kinder zu einer überobligationsmäßigen Belas-
tung führen kann (im Anschluss an die Senatsurt. v.
18.3.2009 – XII ZR 74/08, FamRZ 2009, 770 = FamRB
2009, 170 und v. 16.7.2008 – XII ZR 109/05, FamRZ
2008, 1739 [1748 f.] = FamRB 2008, 294).
Eine Befristung des Betreuungsunterhalts nach § 1578b
BGB scheidet schon deswegen aus, weil § 1570 BGB in
der seit dem 1.1.2008 geltenden Fassung insoweit eine
Sonderregelung für die Billigkeitsabwägung enthält.
Eine Begrenzung des Betreuungsunterhalts vom ehean-
gemessenen Unterhalt nach § 1578 Abs. 1 BGB auf den
angemessenen Unterhalt nach der eigenen Lebensstel-
lung setzt einerseits voraus, dass die notwendige Erzie-
hung und Betreuung gemeinsamer Kinder trotz des abge-
senkten Unterhaltsbedarfs sichergestellt und das Kindes-
wohl auch sonst nicht beeinträchtigt ist, andererseits eine
fortdauernde Teilhabe des betreuenden Elternteils an den
abgeleiteten Lebensverhältnissen während der Ehe unbil-
lig erscheint.

BGH, Urt. v. 6.5.2009 – XII ZR 114/08

BGH: Beschwer bei der Verurteilung zur
Auskunft

Zum Wert der Beschwer bei Verurteilung zur Auskunft
über größere Gesellschaftsbeteiligungen für länger zu-
rückliegende Zeiträume.

BGH, Beschl. v. 22.4.2009 – XII ZB 49/07

BGH: Zulässiges Rechtsmittel der „un-
tergetauchten‘‘ Mutter nach Entführung
des gemeinsamen Kindes

Der Zulässigkeit eines Rechtsmittels (hier: Beschwerde
gegen die Entscheidung über den Versorgungsausgleich)
steht nicht entgegen, dass der Rechtsmittelführer seine
Anschrift bewusst geheim hält, wenn dadurch weder der
geordnete Ablauf des Rechtsmittelverfahrens noch mög-
liche Kostenerstattungsansprüche des Rechtsmittelgeg-
ners gefährdet werden.

BGH, Beschl. v. 1.4.2009 – XII ZB 46/08

BGH: 1,6-Verfahrensgebühr für verfrüh-
ten Antrag auf Zurückweisung der sofor-
tigen Beschwerde

Wird der Antrag auf Zurückweisung eines Rechtsmittels
vor Zustellung der Rechtsmittelbegründung gestellt, das
Rechtsmittel dann aber begründet und in der Sache ent-
schieden, ist eine 1,6-fache Verfahrensgebühr nach
Nr. 3200 RVG-VV erstattungsfähig (Abgrenzung zu
BGH v. 3.7.2007 – VI ZB 21/06, FamRZ 2007, 1735).

BGH, Beschl. v. 1.4.2009 – XII ZB 12/07

VI FamRBaktuell }�
�y 7/2009

„Höchst fundierte,
außerordentliche

Hilfe“*

Das neue Unterhaltsrecht – mit Düsseldorfer Tabelle – ist
in dieser anschaulichen Darstellung der komplizierten
Materie komplett eingearbeitet. Neben der ausführlichen
Behandlung sämtlicher Unterhaltsansprüche und deren
richtiger Berechnung zeigen Ihnen die Autoren auch, wie
man sie außergerichtlich und prozessual erfolgreich durch-
setzt. Ein Buch von Praktikern für Praktiker, mit vielen
nützlichen Hilfsmitteln. Leseprobe? www.otto-schmidt.de

* Prof. Dr. Martin Lipp in FamRZ 1/09
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am KG Berlin Dr. Ingeborg Rasch. 5., neu bearbeitete Auflage 2008, 752 Seiten Lexikon-
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Das FamFG ordnet das Verfahrensrecht in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit und vor allem
auch in Familiensachen grundlegend neu. Damit beginnt am 1. September 2009 über 100 Jahre nach Inkraft-
treten des FGG und mehr als 30 Jahre nach Einführung der Familiengerichte eine neue Ära im Verfahrensrecht!

Das Gesetz tritt dann aber schon nicht mehr in der im Dezember 2008 im BGBl. verkündeten Fassung in
Kraft, sondern mit Änderungen*, die an Zahl und Gewicht nicht zu unterschätzen sind. Schon deshalb ist für
jeden, der das neue Gesetz mit seinen über 400 Paragrafen anzuwenden hat, eine zuverlässige, fundierte
Kommentierung unverzichtbar.

Der Kommentar will genau dies sein, außerdem präzis, kompakt, klar und übersichtlich in der
Darstellung, verständlich in der Sprache, aber auch kritisch, richtungweisend und meinungsbildend.

Die Herausgeber, Autorinnen und Autoren stehen dafür als Wissenschaftler und Praktiker. Sie
sind allesamt hervorragende Kenner des Zivilverfahrensrechts bzw. des Familienrechts und ebenso publizistisch
ausgewiesen.

Der Bork/Jacoby/Schwab wird für Richter, Rechtspfleger, (Fach-)Anwaltschaft und Notariat, für
Studium und Ausbildung an Universitäten, Fachhochschulen und in der Justiz sicher mehr als nur ein Begriff!

Bork/Jacoby/Schwab

FamFG
− Gesetz über das Verfahren in Familiensachen

und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit −
Kommentar

herausgegeben von
Prof. Dr. Reinhard Bork,
Prof. Dr. Florian Jacoby,

Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Schwab

bearbeitet von
Privatdoz. Dr. Christoph Althammer, Präsident des AG a. D.

Helmut Borth, Richter am OLG Winfrid Burger, Wiss. Ref.
Dr. Anatol Dutta, M. Jur. (Oxon), Richter am KG Dr. Oliver Elzer,

Prof. Dr. Bettina Heiderhoff, Wiss. Ref. Dr. Christian A. Heinze,
LL.M. (Cambridge), Ass. Georg Heiß, Richterin am OLG

Monika Hütter, Prof. Dr. Florian Jacoby, Vors. Richter am LG
Karl Kodal, Prof. Dr. Martin Löhnig, Vors. Richter am LG

Dr. Peter-Hendrik Müther, Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Schwab,
Prof. Susanne Sonnenfeld, Dipl.-Rpfl. Dagmar Zorn

erscheint im August 2009; ca. 1.500 Seiten,
geb. ca. 118,− e [D]; ISBN 978-3-7694-1051-8
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. . . Ihre Buchhandlung
erwartet Sie!

FamFG
Kommentar

Reinhard Bork
Florian Jacoby
Dieter Schwab

* So durch das VAStrRefG, das Gesetz zur Modernisierung
von Verfahren im anwaltlichen und notariellen Berufs-
recht (. . .) sowie zur Änderung sonstiger Vorschriften
(sprich: auch des FamFG), das Gesetz zur Änderung des
Zugewinnausgleichs- und Vormundschaftsrechts u. a. m.

FamFG–eine neue
Ära beginnt!



Super
Startkapital

Prütting/Helms (Hrsg.) FamFG Kommentar mit FamGKG.
Herausgegeben von Prof. Dr. Hanns Prütting und Prof.
Dr. Tobias Helms. Bearbeitet von 16 exzellenten Spezia-
listen. 2009, rd. 2.500 Seiten Lexikonformat, gbd.
Erscheint im August. Bis 3 Monate nach Erscheinen nur
109,– € Danach 129,– €. ISBN 978-3-504-47949-7

Ab 1.9.2009 gilt das FamFG. Und

dieser neue Praxiskommentar ist für

Sie genau das richtige Startkapital,

weil Sie sofort damit arbeiten können.

Renommierte Herausgeber, exzel-

lente Autoren. Auf über 2.500 Seiten

beantworten sie Ihnen alle Fragen

zum neuen Recht – auch zu den

Kosten! – und orientieren sich dabei

strikt an den Bedürfnissen der Praxis

von Anwälten, Notaren und Richtern.

Die gesamte Literatur, die bisher

zum FamFG veröffentlicht worden

ist, wurde komplett ausgewertet

und verarbeitet. Das gilt auch für

die noch relevante Rechtsprechung

und Literatur zum alten Recht. In

allen Erläuterungen wird auch

auf die Vorschriften des alten Ver-

fahrens- und Kostenrechts Bezug

genommen. Bei der Kommentierung

von Verfahren mit Auslandsbezug

werden die einschlägigen internatio-

nalen Übereinkommen im Wortlaut

an Ort und Stelle mit abgedruckt.

Und die stichhaltige Argumentation

der versierten Praktiker hilft Ihnen

vor allem da, wo es überhaupt noch

keine Anhaltspunkte gibt.

Kurzum: Das Werk ist richtung-

weisend, argumentativ, meinungsbil-

dend und brandaktuell – sogar die

Änderungen, die FamFG und FamGKG

noch vor Inkrafttreten ereilt haben,

sind schon berücksichtigt.

Prütting/Helms (Hrsg.), FamFG. Das

ist Ihr Startkapital zum neuen Recht.

Leseprobe? www.otto-schmidt.de
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Ihr Kommentar
zum

neuen Recht


